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▶▶ Drittes Bürokratieentlastungsgesetz

BMWi veröffentlicht Referentenentwurf

|  Das Bundeswirtschaftsministerium hat am 9.9.2019 den Referentenent-
wurf für ein Drittes Bürokratieentlastungsgesetz veröffentlicht (Abruf-
Nr. 211245). Schwerpunkte sind u. a. die Überprüfung/Vereinheitlichung 
von Grenz- und Schwellenwerten im Steuer- und Sozialrecht, die Harmo-
nisierung von handels- und steuerrechtlichen Vorschriften und die Anhe-
bung der Kleinunternehmergrenze von 17.500 EUR auf 22.000 EUR. Der 
letztgenannte Änderungsvorschlag ist auch im „JStG 2019“ enthalten mit 
einer Anhebung der Grenze auf 21.400 EUR.  |

▶▶ Abgabenordnung

Nachzahlungszinssatz wird nicht gesenkt

|  Der 6 %  pro Jahr betragende Zinssatz auf Steuernachforderungen wird 
nicht gesenkt. Der Finanzausschuss wies in der Sitzung am 25.9.2019 ei-
nen entsprechenden Antrag der FDP-Fraktion zurück. Danach sollte der 
Zinssatz nur noch ein Zwölftel des Basis-Zinssatzes im Sinne des Bür-
gerlichen Gesetzbuches (BGB), mindestens aber 0,1 % Prozent, betragen. 
Für den Antrag stimmten die Fraktionen von FDP und AfD. Alle anderen 
Fraktionen lehnten den Antrag ab.  |
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